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Was Pferde fressen
1. Male alles an, was Pferde fressen dürfen.  

 
 
 
 
 

 
 

2. Schreibe die Dinge, die zum Pferdefutter gehören, auf die Linien.  
 

1. Lies die Texte gut durch.  

Pferdefutter wird in unterschiedliche Kategorien unterteilt: 

Saftfutter: 
Hierzu zählt alles Futter, das saftig und frisch ist. Das Pferd  
sollte niemals zu viel auf einmal davon bekommen.  
Saftfutter ist eher ein Zusatzfutter. Auch frisches Gras  
gehört zum Saftfutter. Sogar das kann für Pferde im  
Frühjahr in großen Mengen gesundheitsschädlich sein. 

Raufutter:  
Damit ist Futter gemeint, das gemäht und dann getrocknet  
wird. Es wird meist zu Ballen gepresst. Es sollte den  
Hauptanteil der Nahrung ausmachen. Pferde können  
davon große Mengen fressen. Da Pferde von Natur aus  
Dauerfresser sind, kann es passieren, dass sie in Stress geraten, wenn sie nichts 
mehr zu knabbern haben. Du darfst deinem Pferd also gerne so viel Raufutter geben, 
dass es jederzeit zugreifen kann. 

Kraftfutter:  
Wenn ein Pferd viel arbeiten muss oder oft geritten wird,  
dann braucht es zusätzlich noch Futter, das viel Energie  
spendet. Dieses Futter kauft man oft in großen Säcken  
oder es wird auf Reiterhöfen in großen Silos aufbewahrt. Es  
besteht meist aus Getreidekörnern. Man kann sogar gemischtes Pferdemüsli kaufen. 

Wasser: 
Außerdem müssen Pferde immer Zugang zu frischem Wasser haben.  
Sie trinken zwar nur wenige Male am Tag, dann aber meist eine  
größere Menge. 
 
2. Schneide die Bilder unten aus und klebe sie passend neben die  

Texte.  
 

3. Es gibt Pflanzen, die nicht nur für Menschen, sondern auch für Pferde 
giftig sind. Dazu gehören zum Beispiel Fingerhut, Goldregen, 
Buchsbaum, Adlerfarn und Tollkirsche. Du solltest diese giftigen 
Pflanzen unbedingt erkennen können. Suche sie im Internet oder in 
Sachbüchern und zeichne oder beschreibe sie auf einem Zusatzblatt. 

 
4. Es gibt noch mehr giftige Pflanzen. Welche kannst du noch finden? 

Schreibe sie auf.  

 

      
 

✁ 



16 © Persen Verlag

Interview mit Pony Faxe
 
1. Lies das Interview mit Pony Faxe.  

 
Wilma Waschbär ist unterwegs zum Reitstall Margeritenhof,  
um das Pony Faxe zu interviewen. Sie möchte gerne  
erfahren, was ein Pony braucht, damit es ihm  
gutgeht und es sich wohlfühlt. 

 
Wilma Waschbär: Hallo Faxe! Lieb von  

dir, dass du mir ein  
Interview gibst. Ich  
habe viele Fragen  
mitgebracht. Wo genau  
lebst du denn hier auf dem Hof? 

Pony Faxe: Hallo Wilma! Ich wohne hier auf dem Reithof in einer Offenbox, 
zusammen mit meinem Freund, dem Pony Karlchen. Das ist 
besonders schön, denn wir können uns aussuchen, ob wir 
drinnen oder draußen sein wollen. Und wir sind selten allein. 

Wilma Waschbär: Oh! Das klingt schön. Seid ihr die ganze Zeit im Stall? 

Pony Faxe: Nein! Zum Glück nicht. Das wäre echt langweilig. Außer im 
Winter sind wir fast jeden Tag ein paar Stunden auf der Wiese. 
Dann können wir uns den Bauch mit frischem Gras 
vollschlagen und nach Herzenslust laufen und auch mal toben. 
Außerdem kommt meine Besitzerin Pia jeden Tag. 

Wilma Waschbär: Aha! Und was macht Pia mit dir? 

Pony Faxe: Ganz schön viel. Sie putzt mich, mistet meinen Stall aus, reitet 
und füttert mich. Sie verbringt viel Zeit mit mir. Ich mag sie sehr 
gerne. 

Wilma Waschbär: Dann hat Pia ja einiges zu tun! Was machst du  
denn am liebsten mit ihr? 

Pony Faxe: Am liebsten mag ich, wenn sie mir Futter gibt, besonders die 
Möhren und Äpfel fresse ich gern. Aber ich genieße es auch 
sehr, wenn sie mich putzt. Dann entspanne ich mich so sehr, 
dass meine Unterlippe runterhängt. Pia findet, dass ich dann 
lustig aussehe. Nur am Bauch mag ich die Putzerei gar nicht, 
das kitzelt viel zu sehr. 

Wilma Waschbär: Gibt es etwas, das du gar nicht magst? 

Pony Faxe: Ja. Ich finde es echt doof, wenn der Schmied kommt. Dann 
muss ich immer so lange die Beine hochheben, bis die neuen 
Hufeisen fertig sind. Außerdem beißt der Qualm in meiner Nase 
und in den Augen, wenn der Schmied das heiße Hufeisen auf 
meinen Huf drückt. Das finde ich immer etwas unheimlich. Pia 
ist aber dann meistens da und beruhigt mich. 

 

 

Wilma Waschbär: Warst du schon mal krank? 

Pony Faxe: Ja. Ein paar Mal musste auch schon der Tierarzt kommen. Den 
mag ich nicht so besonders. Die Spritzen piksen immer. Und ich 
weiß ja auch nie so genau, was der mit mir macht. 

Wilma Waschbär: Das kann ich verstehen. Den Tierarzt mag ich auch nicht. Eine 
letzte Frage zum Abschluss: Lebst du gerne hier auf dem 
Margeritenhof? 

Pony Faxe: Oh ja, auf jeden Fall. Pia und die Hofbesitzer kümmern sich gut 
um mich. Ich bin hier nicht allein, habe viel Bewegung, genug 
Futter, viel Pflege und eine saubere Box. Und Pia ist echt ein 
dufter Typ, sie ist nett zu mir und ich bekomme viel Zuwendung 
und viele Streicheleinheiten. 

Wilma Waschbär: Faxe, ich danke dir sehr für das Interview. Auf Wiedersehen! 

Pony Faxe: Sehr gerne, Wilma! Mach’s gut! 

 

2. Suche dir ein anderes Kind. Lest das Interview  
mit verteilten Rollen.  

3. Beantworte die Fragen.  

Wie heißt der Hof, auf dem Faxe lebt?    

Mit wem wohnt Faxe zusammen?    

Wann darf Faxe nicht auf die Wiese?    

Wie oft kommt Pia?    

Welche Aufgaben hat Pia?    

   

Wo wird Faxe nicht gerne geputzt?    

Was findet Pia lustig?    

   

   

Wen mag Faxe nicht?    

   
 

4. Worauf muss man achten, wenn man ein Pferd artgerecht halten will?  
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Zusammengesetzte Nomen
Zusammengesetzte Nomen sind Nomen, die aus zwei Wörtern zusammengesetzt 
werden: aus Nomen + Nomen, aus Verb + Nomen oder aus Adjektiv + Nomen. 
Manchmal muss man dabei einen Buchstaben einfügen: Geburt + Tag  Geburtstag 
Manchmal muss man auch einen Buchstaben weglassen: Schule + Tür  Schul e tür 
Zusammengesetzte Nomen beschreiben Dinge genauer. 

1. Bilde zusammengesetzte Nomen.  

Pferd + Stall   wild + Pferd   

reiten + Hose   putzen + Kasten   

Sattel + Decke   groß + Pferd   
 
 
2. Welches zusammengesetzte Nomen ist gemeint?  

ein Helm zum Reiten   

das Fohlen eines Ponys   

ein Pferd, das Rennen läuft   

der Gurt am Sattel  

3. Aus welchen Wörtern besteht das zusammengesetzte Nomen?  
Schreibe die Nomen auf.  

Apfelschimmel   + 

Führstrick   + 

Steigbügelriemen   + 

Reitunterricht   + 

Kleinpferd   + 

Offenstall   + 
 

4. Überlege dir eigene zusammengesetzte Nomen. Schreibe sie auf ein 
Zusatzblatt.  

1. Zeichne Silbenbögen.  

2. Schreibe die Wörter.  

 

 

 

 

 

 

 

       

   

 

 

 

 

 

 

 

 

       

   

 

 

 

 

 

 

 

 

       

   

 
3. Schreibe auf einem Zusatzblatt zu jedem Bild einen Satz.  




